
SO FUNKTIONIERTS!

Wähle den Schwierigkeitsgrad der Kontroll-
punkte und versuche diese zu !nden. Beginne 
mit den einfachen Punkten und steigere dann 
den Schwierigkeitsgrad. Du kannst die Posten in 
beliebiger Reihenfolge suchen oder einen der drei 
Routenvorschläge ablaufen.

IM EINKLANG MIT DER NATUR
Der Orientierungslauf !ndet im Freien statt: in 
Wäldern, auf Almwiesen, in Parks und Siedlungen. 
Gerade deshalb sollten sich alle Sportlerinnen und 
Sportler, die sich in der Natur bewegen, bewusst 
sein, dass sie als Gäste diesen Reichtum und 
diese Schönheit der Landscha" achten und sich 
entsprechend im Gelände verhalten.

�O Ruhig und nicht schreiend durch die  
Landscha" bewegen

�O Keine Wildtiere aufscheuchen oder verfolgen

�O Hunde an die Leine

�O  Weidetiere in Ruhe lassen- Durchgänge in 
Zäunen nach Passieren wieder schließen

�O Dämmerungszeiten (2 Stunden nach Sonnen-
aufgang bzw. vor Sonnenuntergang) meiden

�O Vor- und Rücksicht mit P#anzen (Kulturp#anzen 
und Naturschutz)

�O Keinen Müll hinterlassen

�O Rücksicht auf andere Gruppen nehmen, die  
sich in der Natur bewegen

�O  Besondere Vorsicht bei Gefahren durch 
Waldbewirtscha"ung (Absperrungen beachten)

Schöckl Seilbahn
Schöcklstraße 23
8061 St. Radegund 
Tel.: +43 3132 2332 
freizeit@holding-graz.at 
schoeckl.at

ORIENTIERUNGS- 
PARK AUF DEM 

SCHÖCKL 
schoeckl.at

SO MARKIERST DU RICHTIG! 

�O Suche den Kontrollpunkt im Gelände 
Ein Kompass ist nicht erforderlich, wichtig ist  
richtiges Kartenlesen.

�O  Markiere mit der Zange das 
Kontrollstempelfeld (siehe Rückseite)

�O  Kontrollpunkt  nummer 
Die Nummer zeigt dir den richtigen Standpunkt. 
Vergleiche mit der Karte.

ROUTENVORSCHLÄGE
BLAU Level 1 – 1,3 km:  1-3-2-10-9-8

LILA Level 2 – 3,0 km:  
9-18-10-25-29-31-32-5-6-13-14-23

SCHWARZ Level 3 – 4,5 km: 24-14-13-6-22-12-32-31- 
29-30-28-27-25-17-19-16-20-15-21-8
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Maßstab 1:5000

Standorte
O� 1 Zaun, Ostseite
O� 2 Busch, Ost
O�� 3 Bankerl, Ostseite
O�� 4 Wegabzweigung
O�� 5 Halterhütte, Osteingang
O�� 6 Zaunecke
O�� 7 Baumgruppe, Südseite
O�� 8 Holzzaunecke
O�� 9 Zaunecke, Nordseite
O� 10 Stein, Nordseite
O� 11 Mulde
O�� 12 Felsband, Fuß
O�� 13 Senke tief, Nordostrand
O� 14 Waldinsel, Nordseite
O�� 15 Bankerl, Nordseite
O� 16 Felsband, Ostfuß
O�� 17 Steinen, Nordwestseite
O�� 18 Stein, Nordostseite
O�� 19 Felsband, Fuß
O� 20 Stein, Nordseite
O�� 21 Felsband, Südostfuß
O�� 22 Südl. Stein, Südseite

O�� 23 Steinfeld
O�� 24 Nördl. Stein, Südseite
O�� 25 Felsband, Südostfuß
O� 26 Lichtung, Südostrand
O�� 27 Stein, Westseite
O�� 28 Wurzelstock, Nordwestseite
O��� 29 Stein, Südseite
O�� 30 Felsband, Südfuß
O�� 31 Felsband, Südostfuß
O� 32 Hochsitz

M
arkiere m

it der Zange das Kontrollstem
pelfeld!

Schwierigkeitsgrade
der Standorte

einfach
mittel
schwierig

KARTENLEGENDE
weiß = Wald, gelb = Wiese
Hügel, Kuppe, kl. Senke, Loch
Senke, Graben, Trockenrinne
kleinkupiertes Gelände, Erdwall
Grube, Böschung
unpassierbare Felswand
passierbare Felsen, Höhle
Straße, Fahrweg
Karrweg, Fußweg, Pfad
schmale Schneise, Stromleitung
Kulturgrenze, Schießplatz
kleiner Turm, Futterkrippe
Stein, Felsblock, Grenzstein
Steingruppe, Steingebiete
Steinmauer klein/hoch, Felsloch
Zaun passierbar
Zaun – überqueren verboten
Gebäude, Ruine
Brunnen, Wasserloch, Quelle
Bach, Wasserrinne, Sumpf
Sumpf passierbar/unpassierbar
Sumpf undeutlich, Teich
leichte/mittlere Behinderung
sehr starke Behinderung
Bodenbehinderung (leicht/stark)
rauhes offenes Land, Kahlschlag

halboffenes Gebiet, Einzelbaum
Sonderobjekte, Wurzelstock

Privatgelände, Kulturland
Sperrgebiet, Gefahrengebiet
Start, Posten, Ziel

Betreten verboten:

Adventure - Camps - Events - Maps
Inge-Morath-Straße 53 I 8045 Graz
office@outdoor-orienteering.at

Weitere Informationen zum 
Thema Orientierungslauf in 
Graz und Umgebung finden 
Sie unter suso-club.at.


